
STATISTISCHES 

BUNDESAMT 

WIESBADEN . 

FACHSERIE F 

GROSS· UND EINZELHANDEL 
GASTGEWERBE 

FREMDENVERKEHR 

Reihe 1 

Großhandel 

1. Umsätze und Beschäftigte 

Meßzahlen zur Entwicklung der Umsätze 

und der Beschäftigtenzahl 

· August 1972 

Bestellnummer: 250112 - 720208 

VERLAG W. KOHLHAMMER, STUTIGART UND MAINZ 



Inhalt 

.Seite 

Vorbemerkung••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 3 

Textteil••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 4 

Tabellenteil 

1. Umsatzentwicklung im Croßhan~el nach L~n~ern zu jewei~igen 
Preisen••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 5 

2. Umsatzentwicklun~ im Großhandel nach ~irtschaftszweigen zu 
jeweilige~ Preisen•••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 6 

J. Umsatzentwicklunc im Großhandel nach Umsatzcr~ßenklassen zu 
jeweiligen Preisen ("paariger Vergleich") ••••••••••••••••••••••• 8 

4. Umsatzentwicklung im Großhandel Lach ~irtschaftsgruppen zu 
Preisen von 1970 •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 10 

5. Entwicklung der Besch~ftigtenzahl im Großhandei nac~ \iirt-
schaftszweigen •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 11 

Die Angaben beziehen sich auf das Bundesgebiet 

Zeichenerklärung und Abkürzungen 

= kein Nachweis vorhanden 
OAS = ohne ausgeprägten Schwerpunkt 
ANG = anderweitig nicht genannt 

Erschienen im Oktuber Aa72 

Nachdruck - auch auszugsweise - ~ur mit Quellenangabe gestattet. 

Preis: Dli 1,-

- 2 -



Vorbemerkung 

Die Großhandelsberichterstattung wird aufcrund des Gesetzes über die Durch
führung laufender Statistiken im Handel sowie über die Statistik des Frem
denverkehrs in Beherbergungsstätten (H?VStatG) vom 12. Januar 1960 (BGBl. I 
S. 6) auf repräsentativer Basis durchgeführt. Die Grundlage für die Auswahl 
der rd~ 1.0 000 Unternehmen"')waren das Erhebunßsmaterial der aandels- und 
Gaststättenzählung 1968 sowie Anschriften der seitdem neugegründeten Unter
nehmen. 

Die Ergebnisse der Großhandelsstatistik über die Umsatzentwicklung (Umsatz 
ohne in Rechnung gestellte Mehrwertsteuer) werden im Interesse einer aktu
ellen Berichterstattung zunächst in einem 3chnellbericht veröffentlicht, 
der gewöhnlich im letzten Drittel des dem Berichtsmonat folgenden Monats 
erscheint. Bei den im Schnellbericht angegebenen Zahlen für den Berichts
monat handelt es sich um erste vorläufige Ergebnisse, die auf den bis zum 
Zeitpunkt der ersten Aufbereitung eirigegangenen Meldungen der an der Be
richterstattung beteiligten Unternehmen beruhen; nicht vorliegende Angaben 
c~ssen geschätzt werden. Der etwa zwei Wochen sp~ter erscheinende M e ß -
z a h 1 e n b e r i c h t erfaßt auch die nach AbscrlluJ~ des Schnellbe
richts noch eingegangenen Meldungen für den Berichtsmonat. 

Im Interesse ~iner mBglichst genauen Darstellung,der Ergebnisse in Zeit
reihen werden die Daten des Mebzahlenberichts nochmals korrigiert anhand 
der nach Abschlul~ dieses Berichtes verspätet eingehenden Firmenmeldungen. 
Die Zahlenreihen c'..es entsprechenden Vorjahresmonats enthalten dann jeweils 
die endg~ltigen Ergebnisse. 

Im Me3zahl~nbericht wer~en neben den Entwicklungsreihen über Umsatz und 
Beschuftigte (Meßzahlen auf Basis 1970 = '100 und Veränderungen) für 58 aus
gewählte Geschäftszweige (Tabellen 1, .2, '+ und .:>) auch Umsatzveränderungen 
nach Größenklassen in ca. 120 Geschäftszweigen dargestellt (Tabelle 3). 
Hierbei können nur die Unternehmen berücksichtigt werden, die sowohl Anga
ben für den Berichtsmonat als auch für den entsprechenden Vorjahresmonat 
gemach:f haben •. für J.iese Darstellung werden im Gegensatz zu den übrigen 
Tabellen keine geschlitzten Werte ftir fehlen{e Angaben verwendet, so daß die 
Anzahl der Firmenberichte u.U. von Monat zu Monat unterschiedlich ho~h ist. 
Falls in den ~rnsatzgrößenklaaeen Einzelanßaben, d.h. Ergebnisse von weniger 
als drei Unternehmen, enthalten sind, werden sie in die nachsthöhere Grö
ßenklasse einbezogen bzw. nur in der Zusammenfassung dargestellt. Diese 
F~lle sind in der Tabelle besonders gekennzeichnet. 

") Vgl. "h'irtschaft und ::itatistik11
, Heft 5/72 
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U, ··t d '"+'+-' . im A'ur.-,·1c~r- 1°"...., msa ze un _ .oesc.üai 0l[~te -b'-"',.., 7 fL 

Die Umsätze der Großhandelsunternehmen waren im Au~ust 6 })roze::1t 

höher als im August 1971 und übertrafen das Vormonatsergebnis ur::t 7 
Prozent. Faßt man die Ergebnisse von Juli und Aur;ust zusamI'.len, so 

ergibt sich ein U:::nsatzplus von rund 2 Prozent. 

Im Berichtsr.1onat verzeichneten die Wirtschaftsgruppen rrextilw:3.ren 

unc1 3chu~1.e (+ 19 ;:b), :3chrott w1d. sonsti;::;e Abfallstoffe (+ 16 :.G), 
Elektrotech.c""1isc:ne und optische Erzeugnisse und Uhren sowie 1'echni

scher und Spezialbedarf (je + 14 ;;;) die höchsten Zuwachsraten. Die 

vorjährigen Umsatzwerte wurden im August nur von den drei Gruppen 

Getreide, Futter- und Düngemittel und ·Tiere, Technische Chemikalien 

urni Kautschuk sowie Erze, Metalle und Halbzeug (je - 1 j;) nicht er

reicht. 

Unter den 120 Wirtschaftsklassen erzielte der Großhandel mit Rund

funk-, Fernseh- und Phonor;eräten ( + 47 %) - wie in den Vormonaten -

die höchste Umsatzausweitung. Die c;rößte Einbuße hatte im August der 

Düngemittelhandel (- 13 1o) zu verzeichnen. 

Von Januar bis August nahmen die Umsätze der Großhandelsunternehmen 

gegenüber den ersten acht Monaten des Jahres 1971 bei einem nahezu 

unveränderten Umsatzvolu..rnen (- 0, 1 -;b) um 2 ,8 Prozent zu. 

Die Anzahl der in den Großhandelsunternehmen tätigen Personen ver

änderte sich im Berichtsmonat nur gerine:>;fügig ( + 0, 2 ;b). Ende August 

waren im Großhandel 2,3 Prozent weniger Personen tätif, als Ende 

August 1971. Der durchschnittliche Rückganc; betrue; in den ersten 

acht Monaten dieses Jahres 0,5 Prozent 3e3enüber den entsprechenden 
Vorjahresmonaten. 
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BUNDESLAND 

SC~LESWIG-HOLSTEIN 

HAMBURG 

NI EDER SACHSEN 

BREMEN 

NORCRHEIIII-WESTFALEN. 

HESSEN 

RHEINLANO-PFALZ 

SAARLAND 

BACEN-WUERTTE~BERG 

BAYERN 

BERLIN 

BUNDES GEB !ET 

L. UMSATZENTWICKLUNG IM GROSSHANDEL NACH LAENDERI\( 

ZU JEWEILIGEN PREISEN 

~ESSZAHLEN VERAEl\(DERUNGEN 

1971 1971 1972 1972 AUG. 72 JULI /AUG. 72 
:;~GE~UEBFR 

JULI AUG. JULI AUG. JULl72 AUö.71 JULI/AUG. 71 

1970 100 PROZE>H 

104,tl 103,7 102, 1 111,5 + 9,2 • 1, 5 + 2,5 

105,Z 106,5 99,4 109,l + 9, 7 , + 2,4 1, 5 

105,6 1011, 3 107,8 113,8 + 5,5 + 7,0 + 4,5, 

113,0 104, 7 111, 7 112,4 + o,6 + 7,4 + 2,9 

9B,2 95,0 84,9 94,tl + 11,5 0,4 

106, 8 105,0 104,1 111,2 + 6,8 + 1,7 
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JA~./Au:;.72 

JAN./ Au:;. 71 

+ 2,6 

+ 1,0 

+ 4, 6 

3,7 

+ l,8 



2. UMSATZENTWICKLUNG IM GROSSHANDEL NACH WIRTSCHAFTSZWEIGE~ 

zu JEWEILIGEN PREISEN 

MESSZAHLEN VERAENDERUNGE'I 
NUMMER 
CER WIRTSCHAFTSGLIEDERUNG 1971 1971 1972 19 72 AUG.72 JULI /AUG. 72 JhN. /AUr,. 72 
SYSTE- GEGENUEBER 
MATIK IGROSS~ANOEL MIT •••• J JULI AUG. JULI AUG. JULI 72 AUG. 71 JULI /AUG. 71 JAN./~UG. 71 

1970 100 PRJZENT 

40 0 WAREN VERSCH.ART (OASJ 103,1 99,0 101,7 109,5 + 7,7 + 10,6 + 4,5 0,6 
DARUNTER MIT 

40 00 0 ROHSTOFFEN ,HALB-U. FERTI GWAREII IOASJ 107,1 111, 1 101,2 115,0 + 13,6 + 3,5 o, 4,6 
40 07 0 FERTIGWAREN IOASI 103,1 95,9 106,0 lB,2 + 6,8 + 18, 0 + 10,1 + 5,9 

40 GETRE!DE,FUTTER-U.DUENGEM.,TIEREN 86,2 118, 5 87,8 117,0 + 33,2 1,3 + 0,0 + 4,8 
DARUNTER MIT 

40 10 0 GETREIDE,FUTTER-U.DUENGEMITTELN (OASJ 85,7 139,0 81,9 125, 8 + 53, 7 9,5 7,6 + 0, 1 
40 10 4 GETREIDE,FUTTERMITTELN 86,0 108,9 86,6 110, 1 + 27, 1 + 1,1 + 0,9 + 5,2 
40 10 7 DUENGEM ITTELN 80,5 i72,2 97,3 150,2 + 54,3 - 12,8 2,0 + 6,4 
40 16 0 LEBENl'lEM Vl~H 91,6 97,6 101,5 118,4 + 16,6 + 21,3 + l!>,2 + 13,4 

40 2 TEXTILEN ROHST.U.HALBWAREN,HAEUTEN 93,9 90,4 93,8 101,4 + 8,2 + 12,1 + ,, q + 7,3 
DARUNTER MIT 

40 20 TEXTILEN ROhSTDFFEN U.HALBWAREN 90,9 88,3 86,3 94,2 + 9,1 + 6,6 + 0,7 + 4,0 
40 25 0 HAElJTEN, FELLEN 104,6 98, l 120, 3 127,4 + 5,9 + 30,0 + 22,2 + 18,4 

40 4 TECHN.CHEMIKALIEN,KAUTSCHUK 111,3 104,q 107,7 104, 4 3, 1 0,5 1,9 R,2 
DAR UNTER MIT 

40 40 0 TECHN.CHEMIKALIEN,ROHDROGEN 116,7 111,6 119,3 112,5 5,7 + 0,8 + 1,5 6,4 

40 5 KOHLE,MINERALOELERZEUGNISSEN 113, 1 108, R 110,2 115, 2 + 4,5 + 5,9 + 1,6 2,7 
DARUNTER MIT 

40 54 0 FESTEN BRENNSTOFFEN 91,2 87,1 78,3 79,5 + 1,5 8,8 - H, 5 - 11,6 
40 57 0 MINERALOELERZE~GNISSEN 117,8 113,6 118,0 125,1 + 6,0 + 10,1 + 5,1 0,6 

40 6 ERZEN,METALLEN,HALBZEUG 102,7 95,7 94,2 94,8 + 0,6 1,0 4,7 1, 3 
DAR UNTER MIT 

40 60 0 ERZEN 104,2 82,0 93,1 90,1 3,3 + 9,9 1,6 - 16,8 
40 64 0 ROHE !SEN 81>,8 71,, 1 92,7 91, 1 1,8 + 19, 7 + 12 ,Q + 2),1 
40 64 5 EISEN (OH.ROHEISENl,STAHL u.-HALBZEUG 107,2 101,9 93,:J 98,0 + 4,3 3,9 8, 2 1,9 
40 67 0 NE-METALLEN 84,3 72, 2 92,8 77,8 - 16,2 + 7,7 + 9,0 1,2 

40 7 HOLZ,BAUSTOFFEN U.AE. 126,0 122,3 125,0 132,6 + 6,1 + 8,4 + 3 ,a • h4 
DARUNTER MIT 

40 70 0 RUNO-,GRUBEN- U.FASERHDLZ 105,1 101,3 98,7 104,8 + 1,,2 + 3,4 1,4 o, 1 
40 72 0 SCHNITTHOLZ IDH.BRENNHDLZI 117,5 113,4 109, 6 120,4 + 9,9 + 6,2 0,4 + 3,8 
40 72 5 SONST.HDLZHALBWAREN 108,8 108,0 lZ0,7 124,l + 2,8 + 15,0 + 13,0 + 15,9 
40 74 0 BAUSTOFFEN 134,0 130, b 132, 7 139, 3 + 5,0 + 6,7 + 2,8 + 11,1 
40 78 0 INSTALLATIONSBEDARF F.GAS U.hASSER 121,7 119,8 123,7 132,3 + 6,9 + 10,4 + 6,0 + 10,3 

40 8 SCHRDTT,SDNST.ABFALLSTDFFEN 76,6 1,8,8 78,4 80,0 + 2,Z + 16,3 + 8,9 3,8 
DARUNTER IIIT 

40 83 0 SCH~OTT,ABBRUCHMATERIAL U.AE. 71>,1 68,0 77,9 79,4 + 1,9 + 16,8 + 9,1 s,o 

41 NAHRUNGS-U.GENUSSMITTELN 112,9 109, 1 110,8 117,0 5,6 7,2 2,6 + 4,5 
DARUNTER MIT 

41 10 0 NAHRUNGS-U.GENU SSMI TTELN IOASI llb,2 113, 1 110,3 118,6 + 7,5 + 4,9 0,2 + 2,1 
41 11 5 GEMUESE,DBST,GEWUERZEN 128,4 113, 1 136,3 124, 8 8,5 + 10,3 + 8, 1 + 8,0 
41 12 7 SUESSWAREN 141,5 142,4 142,0 145,3 + 2,3 + 2,1 + 1,2 + 2,1 
41 13 0 MILCHERZEUGNISSEN,FETTWAREN 88,9 90, 7 93,2 97,7 + 4,9 + 7,7 + ~.3 + 7,3 
41 13 5 EIERN,LEBENDEII GEFLUEGEL 99,3 100, 3 97,8 103,6 + 5,9 + 3,4 + 0,9 + 4,9 
41 14 0 FISCHEN,FISCHERZEUGNISSEN 77, 7 85, 1 92,6 97,0 + 4,8 + 14-,0 + 16,4 + 12,8 
41 14 7 FLEISCH, FLE I SCl<hARE~ 101,5 104,8 114,6 1~2, 1 + 15,, + 26,0 + 19,6 + 16,7 
41 17 0 KAFFEE '93,7 82,9 96,6 97,7 + 1, 1 + 17,8 + 10,0 + 1,3 
41 18 4 WEIN,SPIRITUDSEN 102,9 100,7 113,2 ·122, 4 + 8,2 + 21,6 + 15,8 + 9,4 
41 18 7 BIER,ALKDHOLFR.GETRAENKEN 135, l 130,8 132, 5 127,6 3,7 2,4 2,2 + 4,4 
41 19 5 TABAKWAREN .110,5 108,4 113,9 119,9 + 5,3 + 10,1 + 6,8 + 5,7 

41 2 TEXTILWAREN,SCHUHEN 99,3 96,6 103,8 114,9 + 10,7 + 18,9 + 11,6 + 10, 7 
DARUNTER MIT 

41 20 0 TEXTILWAREN (DAS) 105,9 108, 9 110, 5 126,5 + 14,5 + 16, 1 + 10,3 + 9,2 
41 21 0 IIETERWARE,SCHIIEIDEREIBEDARF 95,5 81,4 96,3 99,7 + 3,5 + 22,5 + 10,8 + 19,7 
41 23 5 WIRK-, STRICK-U.KURZWAREtl 103,3 100, 7 99,0 109,2 + 10,3 + 8,4 + 2,0 + 3,0 
41 26 0 HEIMTEXTILIEN 104,6 97,3 103, 2 109,0 + 5,6 + 12,0 + 5,1 + 7, 5 
41 28 0 SCHUHEN,SCHcHWAREN 87,3 113,3 84,5 115,0 + 36,1 + 1,5 o,5 + 1,4 

41 3 METALLWAREN,KUNSTSTOFF-,FEINKERAMIK- 108,6 106,6 110, 3 115, 7 + 4,9 + 8,5 + 5,0 + 6,2 
U~HDLZFERT!GhAREN IANGJ 

DARUNTER MIT 
41 30 METALL-U.KUNSTSTOFFWAREN (ANGJ 109,4 107,6 107,7 114,2 + 6,1 + 6,2 + 2,3 4,0 
41 36 0 MOEBELN,KUNSTGEWERBL.ERZEUGNISSEN 113,4 102,6 118,0 112, 5 4,6 + 9,7 + 6, 7 8,5 
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2, IJMSATZl::~TWICKLUNG IM GROSSHANDEL NACH WIRTSCHAFTSZWEIGE~ 

zu JEWEILl~EN PREISEN 

MESSZAHLE~ VE~Af~OERU~Gf~ 
NUMMER 
CER WIRTSCHAFTSGLIEDERUNG 1971 1971 1972 1972 AUG,t2 JULI/AUG,72 JAN,/AU•), 72 
SYSTE- GEGENUE8f.R 
MATIK (GROSSHANDEL MIT,,,,l JULI AUG„ JULI AtlG. JULl72 AUG. 71 JULI/AUG. 71 HN, / ,\u;;, 71 

1970 100 PROZENT 

41 4 ELEKTRO-U.OPT,ERZEUGNISSEN,UHREN 99, l 99, l 101,9 113,4 • 11,3 + 14,4 • ~.6 6, 7 
DARUNTER MIT 

41 40 0 ELEKTROTECHN,ERZEUGNISSEN IANGI 98,4 94,4 97,4 103,9 + 6,6 + 10, l • ft.,5 • 3,4 
41 40 5 RUNOFUNK-,FERNSEH-U.PHONOGERAETEN 97,0 96,7 121,S 142,2 + 16,B • 4 7, l + 3&,l • 23,2 
41 46 0 UHREN 98,3 126, 8 109, 1 140,2 + 2A,5 + 10,5 + 10, 7 • 3,7 
41 46 5 EDELMETALL-U,SCHMUCKWAREN 88,5 95,7 89,6 99,2 + 10,7 • 3,6 • Z,5 • 4,7 

41 6 FAHRZEUGEN,MA~CHINEN IANGl 111,7 91,2 99,6 94,l 5,6 • ,,1 4,5 2,7 
DARUNTER MIT 

41 60 0 KRAFTWAGEN,KRAFTRAEDERN 112,7 74,8 98,6 81,2 - 17,6 + 8,6 4,1 1, 7 
41 60 3 KRAFTFAHRZEUGTEILEN 111,5 103,0 107,5 104,7 2,6 • 1, 7 1,0 • 2,9, 
41 64 0 WERKZEUGMASCHINEN 111,6 86,7 94,~ 82,8 - 12,B 4,5 - lJ,4 5,3 
41 64 2 BAUMASCHINEN 109,9 99,8 . lll,4 103, 3 7,3 • 3,5 • 2,4 . 1,3 
41 64 4 BUEROMASCHII\IEN 109,9 101, 1 101, l 96,9 4,2 4,2 b,2 0,7 
41 67 0 LANDMASCHINEN 110,8 108,l 114,6 130,4 + 13,8 + 20,6 „ 11,g • 4,6 

41 7 TECHN,U,SPEZI A.L8EDARF 102,8 101,6 107,4 115,9 + 7,9 + 14,1 + 1,2 + 9,0 
DARUNTER MIT 

41 70 0 CHEM,-TECHN,ERZEUGNISSEN 82,2 86,l 92,7 103,4 + 11,5 + 20,l + 16,5 + 16, 7 
41 74 0 TECHN,BEDARF IANG) 93,2 89,3 96,8 98,2 + 1,4 • lO,O • 6,9_ + 6,2 
ltl 78 0 LACKEN,FARBEN,TAPETEN U,AE. 116,'I 117,7 128,7 134,8 + 4,8 + 14,6 + 12,3 + H,8 
ltl 79 0 LEDER,SCHUH~ACHER8EDARF ll0,6 99,2 80,7 96,8 + 20,0 2,4 - 1'>,4 9,7 

41 8 PHARMAZEUT,,KOSMET,U.AE,ERZEUGNISSEN 120,4 103,3 116,0 114,2 1,6 + 10,6 + 2,9 + 4,ß 
DARUNTER MIT 

41 80 0 PHARMAZEUTISCHEN ERZEUGNISSEN ll8,4 107,0 119,5 120,6 + 0,9 + 12,7 + 6,5 + 7,9 
41 87 0 FEl~SEIFEN,KOERPERPFLEGEMITT~LN 99,9 93,0 106,8 107,4 • 0,6 • 15,5 • ll,O + 6,8 

41 9 PAPIER ,DRUCKERZEUGNI SSEN- 105,6 100,9 108,3 107, 2 0,9 + 6,3 • lt,3 + "•" DARUNTER MIT 
41 90 0 FEINPAPIER 94,6 98,0 92,5 99,5 + 7,5 + 1,5 0,3 1,5 
41 93 0 PAPIERWAREN,SCHUL-U,8UEROARTIKELN 103,6 100,6 103,2 111, 3 • 7,9 + 10,7 + 5,1 • 6,0 
41 96 0 BUECHERN, FACHZE ITSClfUF TEN 113,l 97,2 118,l 103,4 - 12,4 + 6,4 + 5,4 + 1,0 

40/4i INSGESAMT 106,8 105,0 104,1 111,2 + 6,8 • 5,9 + 1,7 + 2,8 
DAVON 

EINZELWIRTSCHAFTL ICllER GRDSSHANDEL 106,8 103,4 104,0 109,7 + 5,5 + 6,1 + 1,7 + 2,6 
DARUNTER 

SELBST8EDIENUNGSGROSSHANDEL ll 111,7 109,7 107,2 113,3 + 5,7 • 3,4 0,3 + 1,2 
WERKHANDELSUNTERNEHMEN 112,4 101,7 103,3 102,8 0,5 + 1,1 3,7 1,2 

GENOSSENSCHAFTLICHER GROSSHANDEL 106,2 121,0 104,7 126,l + 20,it + it,3 • l,6 +' 5,3 
DARUNTER 

SELBST8ED1ENUNGSGR0SSHANDEL 11 114,8 109,5' 111,5 122, 1 + 9,5 + 11,5 + \, l + 5,6 

11 AUS D~R WIRTSCHAFTSKLASSE 41 10 0, 
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3. UMSATZENTWICKLUNG IM GROSSHANCEL NACH UMSATZGROESSE~KLASSE~ *l 

ZU JEWEILIGEN PREISEN 

PROLENT 
UMSATZWERTE 

AUG. 1972 GEGENUEBER AUG. 1971 

UNTERNEHMEN MIT JAHRESUMSAETZEN VON ••• RIS ••• O~ NUMMER 
CER 

SYSTE
MATIK 

WIRTSCHAFTSGLIEDERUNG 

IGROSShANDEL MIT ••• 1 250 000 

BIS 
UNTER 

500 000 

BIS 
UNTER 

2 MILL. 5 MILL. 10 MILL. 25 MILL. 50 MILL. 100 MILL. 

40 00 0 
40 04 0 
40 07 0 

40 10 0 
40 10 4 
40 10 7 
40 13 0 
40 16 0 
40 19 0 

40 20 0 
40 20 3 
40 20 6 
40 20 9 
40 25 0 

40 40 0 
40 40 5 
40 45 0 

40 50 0 
40 54 0 
40 57 0 

40 60 0 
40 64 0 
40 64 5 
40 67 0 
40 67 5 

40 70 0 
40 72 0 
40 72 5 
40 74 0 
40 76 0 
40 78 0 
40 78 5 

40 80 0 
40 83 0 
40 86 0 
40 89 0 
40 89 5 

41 10 0 
41 11 0 
41 11 5 
41 12 0 
41 12 4 
41 12 7 
41 13 0 
41 13 5 
41 14 0 
41 14 4 
41 14 7 
41 16 0 
41 17 0 
41 17 4 
41 17 7 
41 18 0 
41 18 4 
41 18 7 
41 19 0 
41 19 5 

41 20 0 
41 21 ,o 
41 22 0 
41 23 0 
41 23 5 
41 24 0 
41 25 0 
41 26 0 
41 26 5 
41 27 0 
41 28 0 

ROHSTOFFEN,HAL8-U.FERTIGWAREN (OASI 
ROHSTOFFEN,HALBWAREN (OASI 
FERTIGWAREN (OASI 

GETREICE,FUTTER-U.OUE~GEMITTELN 
GETREIDE,FUTTERMITTELN 
CU ENGEM ITTELN 
BLUMEN, PFLANZEN 
LEBENDEM VIEH 
SONST.LEBENDEN TIEREN 

WOLLE,TIERHAAREN 
BAUMWOLLE 
GARNEN (OH.HANOAR8EITSGARNEI 
SONST.TEXTILEN ROHST.U.HALBWAREN 
HAEUTEN,FELLEN 

TECHN.CHEMIKALIEN,ROHOROGEN 
ROHEN TECHN.FfTTEN U.OELEN 
KAUTSCHUK,KUNSTGUMMI 

IOASI 

KDHLE,MINERALOELERZEUGNISSEN IUASI 
FESTEN BRENNSTOFFEN 
MINERALOELERZEUGNISSEN 

ERZEN 
ROHEISEN 
EISEN (OH.ROHEISEN) ,STAIIL 
NE-METALLEN 
NE-METALLHALBZEUG 

RUNO-,GRUBEN-~.FASERHOLZ 
SCHNITTHOLZ (OH.BRENNHOLZ! 
SONST .HOLZHALB WAREN 
BAUSTOFFEN 
FLACHGLAS 

U.-HALBZEUG 

INSTALLATIONSBEDARF F.GAS U.WASSER 
INSTALLATIONSBEDARF F.HEIZUNG 

ALTMATERIAL (OASI 
SCHROTT,ABBRUCHMATERIAL U.AE. 
LUMPEN,TEXTILABFAELLEN 
ALTPAPIER U.-PAPPE 
SONST.ABFALLSTOFFEN 

NAHRUNGS-U.GENUSSMITTELN (OASI 
KARTOFFELN 
GEMUESE,OBST,GEWUERZEN 
MEHL 
lUCKER 
SUESSWAREN 
MILCHERZEUGNISSEN,FETTWAREN 
EIERN,LEBENDEM GEFLUEGEL 
FI SCHEN,F I SCHERZEUGNI SSEN 
WILD,CESCHLACHTETEM GEFLUEGEL 
FLEISCH, FLEISCHWAREN 
SONST.NAHRUNGSMITTELN 
KAFFEE 
TEE 
ROHKAKAO 
GETRAENKEN (DA SI 
WEIN,SPIRITUQSEN 
8 !ER, A LKOHOLFR.GE TRAErlKEN 
ROHTABAK 
TABAKWAREN 

TEXTILWAREN IOASI 
METERWARE,SCHNEIDEREIBEDARF 
OBERBEKLEIDUNG IOH.WIRK-U.STRICKW.I 
WAESCHE,MIEDERWAREN 
WIRK-,STRICK-U.KURZWAREN 
HUETEN,BEKLEIDUNGSZUBEHOER 
KUERSCHNERWAREN 
HEIMTEXTILIEN 
ßETTWAREN 
SPORT-U.CAMPINGARTIKELN 
SCHUHEN,SCHUHWAREN 

*l NUR UNTERNEHMEN MIT VORJAHRESUMSATZ. 

BIS 
U~TER 

BIS 
UNTER 

BIS 
UNTER 

BIS 
U'ITER 

BIS 
UNTER 

500 000 2 MILL. 5 MILL. 10 MILL. 25 MILL. 50 MILL.100 MILL. 

a) + 37,8b) - 43,3 + 5,7 
a) - 4,7b) + 17,6 

- 14,2 + 21,l - 13,l 

a) 
+ 20,5 

+ 17,2b) 

- 22 ,6 - 18,5 - H,5 

- 10,0 

- 18,8 - 21,6 

a) 
+ 34, 0 

+ 1,5 
- 40,0 - 11,1 4,9 

- 31,4b) 
+ 19,4b) 
+ 14,8 

+ 4, 3 - 11, 6 
a) + 17, 3b) 
a) + 9,0b) 

- 20,9 - 33,6 
- 11,4 :l a) + 2,7b) 

a) 
+ 16,9 + 14,8 

a) 

a) + s2,2b) 
a) 
a) a) 

+ 34,lt 
+ 53,6 + 15,5 

a) - 13,5b) + 

a) 

6,4 

+ 1,7 + 22,0 + 28,3 

- 17,7 

a) 
a) + 

2,3 + 

+118,Bb) 
3;,sb) + 5,2 
7,5b) 
4,8 
6,2 

a) + 3,0b) - 12,6 

;,5b) + 
30

'
8 

a) + 13,3b) 

• a) 

a) 

:l • a) 
aa) -. 10,3b) 

) 12,4b) '!° 9,1 
- 13,3 
+ 20, 7 • 

5,9b) 
3,·9 
4,1 

- 12,8 
+ 16, 3 + 19, 0 

- 27,3 
1,2 

- 15,7 

a) -

a) 

a) 

6, 6 b~ -
• a -
• a + 

a) 
3,3 

32,0b) 
48,3b) 

5,4 
+ 11,B 
+ 12,7 
+ 7,0 

1,6 
+ q,7 
+ 27,1 
+ 7, 0 

:l • 62,8b) 

+ 18,6 - zq,4 
+ 59,3 1,6 

a)+ 2,1b) 

+ 11, 7 
+ 19„5 

a) 

a) + 17, 5 b~ 
+ 11,8 • a 
+ 9, l . a 
+ 6,9 + 10,2 - 10,6 
+ 20,4 • 23,2 

a) 

+ 5,3 + 12,2 
a) a) 

+ 7,8 
+ 14,3 
+ 13,3 
+ 8,2 
• 25, 1 
+ 9,5 
+ 7, 7b) 

+ 15,0 + 10,7 a) 
a)+14,3b) 

a) 
+ 20,8 

a) 
+ 14,2 . + 21,9 B, 1 + 23,8 

+ 23,1 

+ 20,3 
+ 1,8 
+ 48,5 

:l a) 

a) + 3,0b) + 4,8 

8,0 + 12,8 + 19,2 

+ 11.9 
+ 4,2 
+ 0,5 
+ 38, 1 

a) + 21,1b) + 6,5 

+ 19,2 + 6,2 
+ 20,3 - 21,3 
+ 6,4 + 17.6 
+ 39,3 + q,2 

+ 13,t,b) 

+ 4,0 
+ 22,'t 

3, l 
+ 24,6 
+ 10, 1 
+ 7,3 

o, 5 
a) - 30,4b) + 

a) - Ö,4b) + 9,1 + 7,5 + 

• 6,9 • a) + 10,3b) a) + 

1, 8 
22,6 
11,4b) 
9,3 

0,2 
5,7 

+56.l +lt9.5 1,0 + 

+ 9,3 
2,6 

+ 20,5 
1,6 

a) + 12,3b) + 16,6 

- 10,9 
a) 

+ 40,6 + 38,3 
0,2 2,,, 

+ 16,3 + 13, 7 

0,4 

+ 13,9 + 16,4 

+ 18,3 - 12,9 
+ 30,4 

a) 
+ 27, 6 
+ 4,3 - u,,1 

a) 

a) 
+ 14,7 

+ 73,9 

+ 35,3 

+ 14,1 

a) 

a) 
a) 

+ 37,3 

aa) -. 19, 7b) + 
) 17,9b) + 

5,3 
3,9 

+ 17,5 + 3,'t 2-.5 
+ 12,7 + 29,9 + 18,6 

a) + 21,6 b) 

a) 

a) 

a) 

a) 

+ 38,8 
a) - 25,6b) 

4,3 + 14,2 1,2 
• a) 

+ 1,8 !l a) 

a) a) + 1:i,6{5 a) a) 
+ 12,0 + 13, 7 

:l 
9,4 + 5,7 + 1,8 a) + 27,lb) 

- 26,0 + 11.0 + 12,6 - 10,7 + 17,8 

a) NACHWEIS AUS GRUENDEN DER GEHEI!'IHALTUffG VON EEIZrLANGABEN NICHT MOEGLICH. 
b) EINSCIILIESSLICH DER IN DEN VORSTEHENDEN GROESSENKLASSEN NICHT NACHGEWIESENEN EINZELANGABEN. 

- 8 -

UNO 
MEHR 

+ 14, 7 

zu-
s A~MEN 

+ r.J,7 
+ 1R,7b) 
+ 11, 3 

- P>, 3 
- 11,~ 
+ 'i,O 
+ 14,1b) 
+ 17,7 

+101,9 
+ c,,2 

7,5 
... , 2 

+ 5,q 

a) 

7,9b) 
+ 30,P 
+ 10,R 

+ o,&b) 
1,&b) 

+ l":i,:J 

a) + 75,9b~ 
• a 

a) - 3,Qb 
+ lt:> ,o 
+ B,7b) 

+ o,g 
+ 12,ob) 
+ 17,5b) 
+ 6,A 
+ 22,4 
+ 12, 3b) 
+ 14,0 

• 12,J~< . a5 
+ 13,~ 

+ 13,3 

+ a,o 
+ 22,Z 
+ O,&b) 
+ 21,5 
+ 1,2 
+ B,4b) 
+ 4,6b) 

7,lb) 
+ 1 CJ ,1 
+ 11, 2 
+ 40.z 

a) 

: :~::~i 
1,4b 
• a 

+ 15 ,2 

A,6b) 
+ 18, l 
+ 21,& 

- 12,6b} 
+ 19,0b 

• a 
+ IR,5b 
+ 13,:l 

:l 
+ 8,2 



3. UMSATZENTWICKLUNG IM GROSSHANCEL ~ACH UMSATZGROESSE~KLASSE~ •I 

ZU JEWEILIGEN PREISEN 

PROlENT 
UMSATZ WERTE 

AUG. lq72 GEGENUERER AUG. 1971 

UNTER~EHMEN MIT. JAHRESUMSAETZE~ vo~ ••• a1s ••• DM' NUMMER 
DER 

SYSTE
MATIK 

WIRTSCHAFTSGLIEOERUNG 

(GROSSHANDEL MIT ••• J 250 000 

BIS 
UNTER 

500 000 

BIS 
UNTtR 

2 Mill. 5 Mill. 10 MILL. 25 MILL. 50 MILL. 100 ~ILL. 

BIS 
U>ITER 

BIS 
U'ITER 

BIS 
UNTH 

BIS 
UNTER 

BIS 
UNTER 

500 000 2 Mill. 5 Mill. 10 MILL. 25 Mill. 50 Mlll.100 MILL. 

41 30 0 
41 30 2 
41 30 4 
41 30 5 
41 30 7 
41 30 q 
41 33 0 
41 .33 5 
41 36 0 
"1 3q 0 

41 40 0 
41 40 5 
41 43 0 
41 43 5 
41 46 0 
41 46 5 
41 48 0 
"1 4q 0 
41 4q 4 
41 4q 7 

41 60 0 
41 60 3 
41 60 b 
41 60 9 
41 64 0 
41 64 2 
.41 64 4 
41 64 6 
41 64 q 
41 67 0 

41 70 0 
41 72 0 
41 74 0 
41 76 0 
41 76 3 
41 76 6 
41 76 'l 
41 78 0 
41 79 0 

41 
41 
41 
41 

· 41 
41 

80 D 
84 0 
84 4 
84 7 
87 0 
87 5 

41 90 0 
41 90 4 
41 90 7 
41 93 0 
41 96 0 
41 96 5 
41 99 0 

MEULt'-U.KUNSTSTOFFWAREN IOASI 
SCHRAU8EN,NOR~-U.FASS0NDREHTEILEN 
KLEINEISENWAREN 
HAUSRAT A.METALL U.KUNSTSTOFFEN IANGI 
OEFEN,KUEHLSCHRAENKEN,WASCHMASCHINFN 
SONST.METALL-U.KUNSTSTOFFWAREN IANGI 
HAUSHALTSKERAMIK U.-GLASWAREN 
VERPACKUNGSGLAS ~.-KERAMIK 
MOE8ELN,KUNSTGEWERBL.ERZEUGNISSEN 
SONST.HOLZW.,KORB-,BUERSTENw.usw. 

ELEK TROTECHN .ERZEUGNISSEN· 1 AtfG 1 
RUNDFUNK-, FERNSEH-U. PflONOGERAE TEH 
FOTO-U.KINOAPPARATEN 
SONST.FEIHkECH.U.OPT.ERZEUGNISSEN 
UHREN 
EDELMETALL-U.SCH~UCKWAREN 
LEDERWAREN (OH.SCHUHE) 
GALANTERIEWAREN 
SPIELWAREN 
MUSIKINSTRUMENTEN 

KRAFTWAGEN,KRAFTRAEDERN 
KRAFTFAHRZEUGTEILEN 
FAHRRAEDERN,MOPEDS 
SONST.FAHRZEUGEN 
WERKZEUGMASCHINEN 
BAUMASCHINEN 
BUEROMASCHINEN 
TEXTIL-U.NAEHMASCHINEN 
SONST.MASCHINEN IOH.LANOMASCHINENI 
LANOMASCH INEN 

CHEM.-TECHN.ERZEUGNISSEN 
·HANF-U.HARTFASERERZEUGNISSEN 
TECHN.BEDARF (AIIGI 
TECHN.BAECKEREIBEOARF 
TECHN.FLEISCHEREIBEDARF 
TECHN.BRAUEREI-U.KELLEREIBEDARF 
TECHN.MOLKEREIBEDARF 
LACKEN,FARBEN,TAPETEN U.AE. 
LEDER,SCHUHMACHERBEDARF 

PHARMAZEUTISCHEN ERZEUGNISSEN 
DENTAL BEDARF 
LABOR-U.KRANKENPFLEGEBEDARF 
FRISEURBEDARF 
FEINSEJFEN,KOERPERPFLEGEMITTELN 
REINIGUNGSMITTELN 

FEINPAPIER 
PACKPAPIER 
PAPPE 
PAPIERWAREN, SCHUL-U.BUERDARTI KELN 
BUECHERN,FACHZEITSCHRIFTEN 
SONST.ZEITSCHRIFTEN,ZEITUNGEN 
MUSIKALIEN 

•I NUR UNTERNEHMEN MIT VORJAHRESUMSATZ. 

+ 

+ 

+ 

+ 

+ 13,9 + 
a) +, 35,0b) -

+ 1S, 2 + 

5,3 
14,2 

5,7 
18,t 

+ 0,4 + 
+ 16, 1 + 
+ 11.1 + 
+ llt, 3 + 

9,4 
2,6 
4,7 
8,6 

aaa< + 2;:!~~ + 
) + B,4b 

• a 

a) 
9,6 + 
• a) 

18,3b) + 
1q,9 + 

+ 

11,3 
3;6 

51,7b) 

+ 3, 2 
+ 10,ft 

a) 

3,1 + 30,5 + 2,8 + 10,0 a) 

8,5 

a) a) 

+ 11,8 
+ 12,2 

+ 15,8 
a) 

7,8 
3,6 

+ 24,9 
+ 14,0 

+ 0,6' + 37,4 
2,8 + 3,6 

+ 13,2 
- 23,9 

a) 

+ 51, 1 
5,2 
7,5 a) + 0,4b) + 

!5 

a) -
7,0 

6,0b) - 22, 3 
5,& + 15,6 

4,5 
5,4 

a) - 5,0b) 

+ 12,1 + 7,9 
+ 24,2 • a) !5 + 28,9b) + '>3,7 

+ 9,.3 
+ 9,1 

+ 16,7 
+ 16, 1 

18,6b) + 18,7 

6,8b~ • a + 
4,2b + 
2,2b 

12,6b) 
14,5 

12,4 

!5 
aa) -. 10,6b~ + 

) 17,4b 
• a 

1,~ + 12,5 + 18,1 
5,2 a) + 12,ob) -

+· 13,0 
'+ 21,6 

5,6 b) 
• a) 

+. 2'7,5 
+ 3,7 

+ 19,6 
+ 43,3 

; a) 
+ 42,3b) 

+ 19,3 

+ 17,8 
+ 86,8 
+ 15,8b) 

a) a) + 8,5b) 

2,6 
+ 10,9 

+ 66,2 
- 12,3 
• 16,0 

+ 23,8 
+ 11,6 

+ 9,~ 
+ 5,3 

+ 37,5 
+ 9,6 

, + 30,0 
a) 

+ 6,0 
+ 15, l 

+ 3i,5~5 + 
11,7b) 
• a) 

10,0 + 3,1 + 
+ 3o,8b) 
+ 52,9 

+ 20,7 
+ 2,6 

+ 17,6 
a) 

+. lil,3 
+ 40,9 

+ 29,4 
+ 4,2 

a) 
- 12,2 
+ 23,b 
+ 0,5 

+ 21,0 
a) 

+ 5,1 

a) 

+ 13,0 + 19,7 + 16,6 
+ 30,0b) a) 

a) • a) + 49, 7b) 

6,0 

+ 17,5 + 5,2 
a) + 2't,Zb) 

+ 7,5. 
a) 

+ 
+ 

4,4 
4,8 
• a) + 

1,5 
• a) 
3,0b) 

+ 2~. o~5 
+ 10, 8 

b
a) NACHWEIS AUS GRUENDEN DER GEHEIMHALTUNG VON EINZELANGABEN NICHT HOEGLICH. 

) EINSCHLIESSLICH DER IN DEN VORSTEHENDEN GROESSENKLASSEN NICffi! NACHGEWIESENEN EINZELANGABEN. 

- 9 -

a) 

a) 

a) 

a) 

a) 

a) 

UNO 
MEHR 

ZU
SAMMEN 

+ · 1,1 
+ 12, 
+ 15,,b 
• 16,5b 

: J:i~l a) • a 
+ 7,0b 

• a 

+ 17,0 
+ '53„0 
+ B,6 
+ 42,3 

+·25,9b~ 
+ 8,3b 

• a 
• a 

+ 8,8 
a) 

+ 20·,ob) 

+ ;·5:~ 
+ 3,Zb) 
+ 10,8 

: l~::~< 
+ 14,8b) 

+ 10,l 
+ 7,2b) 
+ 1,3 
+ 28,6 
+ _29,5b) 

• a) 

+ 17,9b) 
+ 13,Bb) 

+ 17,3b) 
+ 18,lb) 
+ 42,2. 
+ .12.~ 
+ 5,8b) 
+ 15•7 

+ 7,4 

+ 25,Bb~ 
• a 

+ 10,Bb 
+ 17,5 
+ 7,8 



-~· UMSATZENTWICKLUNG IM GROSSHANDEL ~ACH WIRTSC~AFTSGRUPPEN 

ZU PREISEN VQ!l_l9T.Q.. 

MESSZAHLEN VEOENOER U~GE~ 
NUMMER WIRTSCHAfTSGLIEDERUNG 
DER 1971 1971 1972 1972 AUG.72 JULI /AUG. 72 JAN./AUG. 72 
SYSTE- (GROSSHANDEL MIT •••• 1 GEGENUEBER 
MATIK JULI AUG. JULI AUG. JULl72 AUG. 71 JULI /AUG. 71 JAN./ AUG. 71 

1971 = 100 PROZENT 

'tO 1 GETREIDE,FUTTER-C.DUENGEM.,TIEREN 86,1 123,9 83,8 115,2 + 37,5 7,0 5,1 + 2,8 

'tO_ 2 TEXTILEN ROHST.U.HALBWAREN,HAEUTEN 100,5 97,5 68,2 65,6 3,8 - 32,7 - 32,5 - 20,6 

40 4 TECHN,CHEMIKALIEN,KAUTSCHUK 103,3 91,B 104,3 100,9 3,2 + 3,2 + 2,0 5,lt 

ltO 5 KOHLE,MINERALOELERZEUGNISSEN 101,5 98,1 95,7 100, 1 + lt,6 + 2,1 1,9 5,9 

'tO 6 ERZEN,METALLEN,HALBZEUG 102,3 96,0 92,6 93,2 + 0,6 2,9 ~.3 1, 5 

110 7 HOLZ,BAUSTOFFEN U.AE. lllt,8 111, 3 109,9 116,5 + 6,0 + 4,6 + o, 1 + 5,0 

-,.o 8 SCHROTT,SONST,ABFALLSTOFFEN 90,9 83, 1 105,3 105,2 0,1 + 26,5 + 20,9 + 12,6 

'tl · l NAHRUNGS-U.GENUSSMITTELN 111,0 107,6 105, 3 109,8 + 4,~ + 2,0 1,6 + o,B 

41 ·2 TEXTIL WAREN, SCHUHEN 94,6 91,lt 91t, 3 103,9 + 10,2 + 13,7 + b,b 5,7 

41 3 METALLWAREN,KUNSTSTOFF-,FEINKERAMIK- 100,7 98,9 9B,6 103,3 + 
U.HOLZFERTIGWAREN (ANGI 

4,7 + 4,lt + 1,2 + 3,0 

4l 4 ELEKTRO-U.OPT.ERZEUGNISSEN,UHREN 9't,7 94,4 94,4 lO't,6 + 10,8 + 10,7 + 5,2 + 3,2 

"1 6 FAHRZEUGEN,MASCHINEN IANGI lO't,5 85, 1 89,lt 81t,2 5,9 1, 0 8,4 &,lt 

ltl 7 TECHN.U.SPEZIALBEOARF 99,2 97,5 97,5 103,8 + 6,5 + 6,5 + 2,lt + 2,9 

41 8 PHARMAZEUT.,KOSMET.U.AE.ERZEUGNISSEN 111, 8 95,6 102,1 100,2 1,9 + 4,8 Z,4 1, l 

41 9 PAPIER,DRUCKERZEUGNISSEN 100,T 96,2 100,7 99,8 0,9 + 3,7 + 1,8 + Z,2 

40/41 INSGESAMT 101,5 100,4 95,5 102,1 + 1,7 2,1 0, 1 

-10-



5. ENTWICKLUNG DER BF.SCHAEFTIGTENZAH~ .1 M_~R~.SSHA1Dli.L. NACH. l!I.R TSct!,AFT_Mw.~_IG~-~·-· ~·-----·· 

MESSZAHLEl'4 VEU~NDERU:<GE'I 
NUMMER 
CER WIRTSCHAFTSGLIEDERUNG 1971 1971 1972 1972 lUG.72 JULI /Allü. 72 JVI. / AUG. 72 
SYSTE- ~EGENUEBEk 
MATIK IGROSSHANDEL MIT •••• ) JULI AUG. JULI AUG. JULl72 AUG. 71 JULI/AUG. 71 JAN./ AUu. 71 

1970 = 100 PROZENT 

ltO 0 WAREN VERSCH.ART (DAS) 105,9 106,4 106, 3 106,7 + 0,3 + 0,2 + o,, + 1,6 
DARUNTER MIT 

ltO 00 0 ROHSTOFFEN,HALB-U.FERTIGWAREN IOASI 102,8 102,3 102,8 103,0 + 0,2 + 0,1 + u,4 0,3 
40 07 0 FERTIGWAREN IOASI 103,7 104,8 107, 2 107, 5 + 0,4 + 2,6 + ,o ~.1 

ltO 1 GETREIDE,FUTTER-U.DUENGEM.,TIEREN 100,1 100,9 96,5 96,0 0,6 4,9 4,2 2,7 
DARUNTER MIT 

ltO 10 0 GETREIDE,FUTTER-U.DUENGEMITTEL~ IOASI 98,4 99,.3 97,1 97,2 + 0,1_ 2,1 1, 7 0,8 
40 10 t, GETREIDE,FUTTERMITTELN 100,9 101, 96,4 95,7 0,7 5,7 5,1 3,7 
ltO 10 7 OUENGEM ITTELN 102,7 102,4 93,8 97,0 + 3,lt 5,3 7,0 6,9 
40 16 0 LEBENDEM VIEH 99,0 100,3 102,5 100,8 1, 7 + 0,5 + 2,0 + 2,5 

i 40 2 TEXTILEN ROHST.U.HALBWAREN,HAEUTEN 99,7 100,5 92,8 91t,5 + 1,8 5,9 &,4 5,0 
DARUNTER MIT 

ltO 20 TEXTILEN ROHSTOFFEN U.HALBWAREN 99,0 100,0 89,6 91, 7 + 2,3 8,3 8,9 7,2 
40 25 0 HAEUTEN,FELLEN 100,8 101, 2 97,5 98,6 + 1,2 2,6 2,9 1, 8 

40 " TECHN.CHEMIKALIEN,KAUTSCHUK 107, l 107,7 108,2 107, l 1,0 0,5 + 0,2 2,1 
DARUNTER MIT 

40 40 0 TECHN.CHEMIKALIEN,ROHDROGEN 108,3 108,6 110,3 109,3 0,9 + 0,7 + 1, 3 2,3 

40 5 KOHLE,MINERALOELERZEUGNISSEN 103,4 103,4 96,6 96,1 0,5 7,1 ~,B 5,8 
DARUNTER MIT 

40 54 0 FESTEN BRENNSTOFFEN 110,l 108,0 91,6 91,7 + o, 1 - 15,1 - 15,9 - 16,6 
40 57 0 MINERALOELERZEUGNISSEN 101,0 101,6 96,8 96,4 0,5 5,1 4,6 3,0 

ltO 6 ERZEN,METALLEN,HALBZEUG 106,0 106, 8 101,7 101,8 + 0,1 4,6 ,.,3 1,9 
· DARUNTER MIT 

ltO 60 0 ERZEN 105,5 104,8 91,1 91,1 + O,O - 13,0 - 13,3 5,6 
40 64 0 ROHE !SEN lO't,4 103,5 107,7 108, l + 0,4 + 4,5 + 3,8 • 1,7 
40 64 5 EISEN IOH.ROHEISENl,STAHL u.-HALBZEIJG 106,5 107,2 101,5 101,5 + 0,0 5,4 5, l 2,5· 
40 67 0 NE-METALLEN 101,9 102,0 100,7 100,9 + 0,2 1,0· 1,1 0,3 

40 7 HOLZ,BAUSTOFFEN U.AE. 102,5 103,7 102,8 103,2 + 0,3 0,5 0,1 • 1,5 
DARUNTER MIT 

40 70 0 RUND-,GRUBEN-- u.FASERHOLZ 99,0 99,0 90,0 87,7 2,6 - 11,4 - 1D,3 1,b 
40 72 0 SCHNITTHOLZ (OH.BRENNHOLZ! 102,5 103,0 99,9 100,1 + 0,2 2,8 2,7 2,0 
40 72 5 SONST.HOLZHALBWAREN 103,6 102,3 104,7 104,9 + 0,2 + 2,5 + 1,8 + 3,1 
40 74 0 BAUSTOFFEN 102,2 102,9 101,6 101,9 + 0,3 1,0 0,8 • 1,3 
ltO 78 0 INSTALLATIONSBECARF F.GAS u.wASSER 104,3 106,0 110, 1 110,7 + 0,6 + 4,5 + 5,0 + 5,6 

40 8 SCHROTT,SONST.ABFALLSTOFFEN 94,9 93,8 92,7 91,9 0,8 2,0 2,1 2,5 
DARUNTER MIT 

40 13 0 SCHROTT,ABBRUCHMATERIAL U.AE. 96,5 94,8 89,7 89,1 O,b 5,9 ~,5 8, l 

41 NAHRUNGS-U.GENUSSMITTELN io3,3 104,0 100,9 101,0 + 0,1 2,9 2,6 0,5 
DARUNTER ,nT 

41 10 0 NAHRUNGS-U.GENUSSMITTELN IOASI 107,6 109, 1 103,9 104,4 + 0,5 4,3 3,9 0,6 
"1 11 5 GEMUESE,OBST,GEWUERZEN 97,2 97,0 96,2 96,8 + 0,6 0,2 0,6 + 0,1 
41 12 1 SUESSWAREN 99,3 100,4 92,4 91,3 1,2 9,0 8,0 5,Z 
"1 13 0 MILCHERZEUGNISSEN,FETTWAREN 104,'l 102,7 103,4 102,1 1,2 0,5 D,6 + Z,O 
41 13 5 EIERN,LEBENDEM GEFLUEGEL 100,3 100,3 91t,4 95,1 + 0,7 5,2 5,5 3,Z 
41 14 0 FISCHEN,FISCHERZEUGNISSEN 96,4 · 98,Z 93,3 95,0 + .1,9 3,2 3,2 + 1,8 ' 
ltl 14 7 FLEISCH,FLEISCHWAREN 103,8 104,8 105,6 105,8 + 0,2 + 0,9 + 1,3 • 1,7 
41 17 0 KAFFEE 101,l 102,3 75,5 59,3 - 21,4 - 42,0 - 33,7 - 21,9 
41 18 4 WEIN,SPIRITUOSEN 101,5 102,4 H,9 91,9 + O,O 4,4 •,o 4,t, 
41 18 7 BIER,ALKOHOLFR.GETRAENKEN 101,7 101,6 101,0 911,5 2,4 3,0 1,9 + D,o· 
41 19 5 TABAKWAREN 102,7 103,6 102,6 103,4 + 0,8 0,2 0,1 0,3 

41 2 TEXTILWAREN,SCHIJHEN 92,6 91t,4 91,8 93,9 + 2,3 0,5 0,1 + 0,8 
DARUNTER MIT 

41 20 0 TEXTILWAREN IOASI 92,4 94,3 91, 2 94,7 + 3,9 + o,4 0,4 • o,o 
41 21 0 METERWARE,SCHNEIOEREIBEDARF 103,4 103,8 99,4 96,8 2,7 6,8 5,3 4,1 
41 23 5 WIRK-,STRICK-U.KURZWAREN 100,5 101,6 100,2 100, 5 + 0,3 1,0 0,7 + 2,8 
41 26 0 HE I MTEXTI LIEN 102,9 102,6 105,6 106,3 + 0,7 + 3,6 + 3,1 • 5,5 
41 28 0 SCHUHEN,SCHUHWAREN 90,8 91,4 83,6 85,7 + 2,5 6,2 7,1 3,5 

41 3 METALLWAREN,KUNSTSTOFF-,FEINKERAMIK- 102,5 103,9 101,1 102,8 + 1,6 1,1 1,2 + 0,3 
U.HOLZFERTIGWAREN IANGI 

DARUNTER MIT 
41 30 METALL-U.KUNSTSTDFFWAREN IANGI 102,5 103,7 99,2 99,9 + 0,7 3,7 3 ,5 1,4 
41 36 0 MOEBELN,KUNStGEWERBL.ERZEUGNISSEN 108,8 109,0 112,5 114,1 + 1,4 + 4,7 • "· l 

+ 6,5 
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5. ENTWICKLUNG DER BESCHAEFTIGTENZAHL IM GROSSHA~OEL NACH WIRTSCHAFTSZWEIGEN 

1"ESSZAHLEN YERAfNDERU~GE~ 
NUMMER 
DER WIRTSC~AFTSGLIEDERUNG 1971 1971 1972 1972 AUG.72 JULI/ AUG. 72 JAN. /AUG. 72 
SYSTE- GEGENUEBER 
~ATIK IGROSSHANDEL MIT •••• I JULI AUG. JULI AUG. JUL 172 AUG.71 JULI /AUG. 71 JAN. /AUG. 71 

1970 = 100 PROZENT 

41 4 ELEKTRO-U.OPT.ERZEUGNISSEN,UHREN 98,l 99,6 95,l q5,6 + 0,6 4,0 l,6 1,7 
CARUNTER MIT 

41 40 0 ELEKTROTECHN.ERZEUG~ISSEN IANGI 96,8 98,8 98,0 98,5 + 0,5 0,3 + 0,5 + 0,3 
41 40 5 RUNOFUNK-,FERNSEH-U.PHONOGERAETEN 103,5 104, 2 105,2 105, 1 0,1 + 0,8 + 1,2 + O,R 
41 46 0 UHREN 104,4 105, 5 107,6 108, 8 + 1,1 + 3,1 + 3,1 + 3,5 
41 lt6 5 EDELMETALL-U.SCHMUCKWAREN 101,6 102,0 95,5 91t, 1 1,4 7,7 6,9 4,3 

41 6 FAHRZEUGEN,MASCHINEN (ANGI 101,1 102, 3 98,4 98,4 + o,o 3,8 3,2 1,4 
DARUNTER MIT 

41 60 0 KRAFTWAGEN,KRAFTRAEOERN 103,4 106,0 101, 5 102, 7 + 1,2 3,1 2,5 0,9 
41 60 3 KRAFTFAHRZEUGTEILEN 105, 1 105,7 103,5 104, 1 + 0,6 1,6 1,6 0,4 
41 64 0 WERKZEUGMASCHINEN 106,4 106,5 105,7 1 02,8 2,7 3•5 2,1 0,7 
41 64 2 BAUMASCHINEN 108,7 110,0 103,8 103,9 + o, 1 5, 5 5,0 1' 1 41 64 4 BUEROMASCHINEN 107,6 108,1 105,6 105, 7 + 0,1 2,2 2,1 + , 1 
4'1 67 0 LANDMASCHINEN 97,2 98,2 92, 3 93,2 + 1,0 5,1 ;,1 3,1 

41 7 TECHN.U.SPEZIALBEDARF 101,9 102,2 105,9 104,7 1, 2 • 2,4 + 3,1 + 3,5 
D"RUNTER MIT 

41 70 0 CHEM.-TECHN.ERZEUGNISSEN 100,2 100,0 98,1 99,3 + 1, 3 0,7 1,4 1,1 
41 74 0 TECHN.BEDARF IANGl 101,6 101,8 109,6 105,4 3,8 + 3,5 + ;,7 + 4,0 
41 78 0 LACKEN,FARBEN,TAPETEN U.AE. 104,1 104,4 106,1 105,6 0,4 + 1,2 + 1,5 + 3, 9 
41 79 0 LEDER,SCHUHMACHERBEDARF 97,7 97,5 84,7 85, 2· + 0,5 - 12,7 - B,O - 10,0 

41 8 PHARMAZEUT.,KOSMET.U.AE.ERZEUGNISSEN 102,9 103,7 105,1 105,5 + 0,4 + 1, 8 • 2,0 + 2,3 
DARUNTER MIT 

41 80 0 PHARMAZEUTISCHEN ERZEUGNISSEN 108,2 109,3 111, 7 112,5 + 0,1 + 2,9 + 3,1 + 3,9 
41 87 0 FEINSEIFEN,KOERPERPFLEGEMITTELN 98,4 98, 8 102, D 101, 1 0,9 + 2,3 + 3,0 • 2,9 

41 9 PAPIER,DRUCKERZEUGNISSEN 99,3 99,1 101,1 100,9 0,2 + 1,9 + 1,9 2,2 
DARUNTER MIT 

41 90 0 FEINPAPIER 98,5 98,6 96,4 95,7 0,1 3,0 2,6 2,2 
41 93 0 PAPIERWAREN,SCHUL-U.BUEROARTIKELN 102,8 102,5 99,8 97,8 2,0 4,6 3,8 4,1 
41 96 0 BUECHERN,FACHZEITSCHRIFTEN 91,0 90,6 95,5 95,5 • 0,0 + 5,4 + 5,2 • 7,4 

40Hl INSGESAMT 101,5 102,4 99,8 100,0 + 0,2 2,3 2,0 0,5 
DAVON 

EINZELWIRTSCHAFTL ICHER GROSSHANDEL 101, 3 102,2 99,5 99,7 • 0,2 7,4 2,1 0,6 
DARUNTER 

SELBSTBEDIENUNGSGROSSHANDEL 11 106,0 107,7 107,l 107,7 + 0,6 + O,O + 0,5 + 1, 9 
WERKHANDELSUNTERNEHMEN 105,4 106,5 102,8 103,3 + 0,5 3,0 2,1 1,4 

GENOSSENSCHAFTLICHER GROSSHANOEL 104,2 105,3 103,3 103,9 + 0,6 1,4 1, 1 + G,B 
DARUNTER 

SELBSTBEDIENUNGSGROSSHANOEL 11 102,4 103,1 105,0 105,5 + 0,5 + 2,4 + 2,4 + 3 ,6 

11 AUS DER WIRTSCHAFTSKLASSE 41 10 O. 
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